
24. Juli 2024

Radarmessungen in Iserlohn:
Geschwindigkeitsverstöße im Überblick

Die aktuellen Messergebnisse der
Geschwindigkeitsüberwachung in Iserlohn: Einblick in
Verwarngelder und Geschwindigkeitsübertretungen.

Hohe Geschwindigkeiten im Fokus der
Polizei: Auswirkungen auf die
Verkehrssicherheit

Iserlohn (ots)

Am 24. Juli 2024 führte die Polizei in unterschiedlichen
Stadtteilen von Iserlohn Geschwindigkeitsmessungen durch.
Diese Maßnahme zielte darauf ab, die Verkehrssicherheit zu
erhöhen und Raser zu identifizieren. Die Ergebnisse zeigen nicht
nur die Messwerte, sondern auch auf, wie wichtig solche
Kontrollen für die Sicherheit der Anwohner sind.

Messstellen und die gemessenen
Verkehrsteilnehmer

In insgesamt drei unterschiedlichen Messstellen wurden die
Geschwindigkeiten von PKW aufgezeichnet:

Iserlohn-Letmathe, Gennaer Straße

Zeit: 06:55 Uhr bis 08:45 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 62



Höchster Messwert: 44 km/h bei erlaubten 30 km/h
Verwarngeldbereich: 6
Ordnungswidrigkeitenanzeigen: 0

Iserlohn-Sümmern, Rittershausstraße

Zeit: 09:20 Uhr bis 11:05 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 158
Höchster Messwert: 55 km/h bei erlaubten 30 km/h
Verwarngeldbereich: 16
Ordnungswidrigkeitenanzeigen: 2

Iserlohn, Dortmunder Straße

Zeit: 11:20 Uhr bis 12:50 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 226
Höchster Messwert: 103 km/h bei erlaubten 70 km/h
Verwarngeldbereich: 9
Ordnungswidrigkeitenanzeigen: 5

Verkehrssicherheit als prioritäres Ziel

Die guten Nachrichten aus diesen Messungen sind, dass es in den
meisten Fällen keine Fahrverbote ausgestellt wurden. Dies könnte
darauf hindeuten, dass viele Fahrer die Geschwindigkeitslimits
respektieren, besonders in Wohngebieten. Dennoch wurde ein
alarmierend hoher Wert von 103 km/h außerhalb geschlossener
Ortschaften festgestellt. Die Polizei nimmt es ernst, die Bürger vor den
Gefahren von überhöhter Geschwindigkeit zu schützen.

Bedeutung der Geschwindigkeitskontrollen für
die Gemeinde

Die regelmäßigen Geschwindigkeitsüberwachungen sind ein wichtiges
Instrument, um das Bewusstsein für Verkehrssicherheit zu schärfen. Die
Polizei setzt damit ein Zeichen, dass Geschwindigkeitsübertretungen



ernst genommen werden, um Unfälle und Verletzungen zu vermeiden.
In einer Zeit, in der immer mehr Fahrzeuge auf den Straßen unterwegs
sind, ist es bedeutend, dass sowohl Fahrer als auch Fußgänger
geschützt sind.

Fazit: Kontrollen stärken das Sicherheitsgefühl

Zusammenfassend lässt sich feststellen, dass die
Geschwindigkeitsmessungen in Iserlohn am 24. Juli 2024 nicht nur
Zahlen liefern, sondern auch einen Beitrag zur allgemeinen
Verkehrssicherheit in der Region leisten. Die Polizei wird auch in Zukunft
mit solchen Maßnahmen fortfahren, um die Straßen der Stadt sicherer
zu machen.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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